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Alpine Crossing – Ein Generationentraum

Nachdem man die Einsprache gegen das Projekt Alpine Cros-

sing seitens der Stiftung Landschaftsschutz Schweiz bereinigen 

konnte, und eine Einigung unterschrieben wurde, kann das Bau-

projekt, welches mit Realisierungskosten von rund 30 Millionen 

Franken veranschlagt ist, in Angriff genommen werden. 

Felssicherungsarbeiten angelaufen
Die Arbeiter der Gasser Felstechnik AG sind bereits mit Taten-

drang dabei, die Plattform für die künftige Bergstation auszuhe-

ben und diese mit Schutznetzen vor Steinschlag und Schneerut-

schungen zu sichern. Im Anschluss daran entstehen die beiden 

Stationen am Matterhorn glacier paradise und auf Testa Grigia. 

Die Bergstation wird direkt an die bestehende angebaut. Die bei-

den Stationen werden zu einem Gebäude verschmelzen, wobei 

das Konzept der kristallinen Form und der Konstruktion aus Holz 

fortgeführt wird und weitere Photovoltaikanlagen an der Fassa-

de montiert werden.

Neugestaltung der Talstation auf Testa Grigia 
Direkt an der italienischen Grenze, auf Testa Grigia entsteht die 

Talstation. Wie den anderen Seilbahnstationen wird auch dieser 

Station angesichts der Holzkonstruktion ein warmes und mo-

dernes Ambiente verliehen. Zeitgleich wird im Rahmen eines 

Architektenwettbewerbs angestrebt, den Gipfel Testa Grigia und 

die bestehenden Gebäude neu zu gestalten und besser in die 

Landschaft zu integrieren.

Zwischen den beiden Stationen überwindet die 3S Bahn eine 

Strecke von rund 1,6 km. Da diese Strecke vergleichsmässig 

kurz ist, sind keine Stützen nötig. Wie bereits beim Matterhorn  

glacier ride werden auch hier die geräumigen Designerkabinen 

des Herstellers Sigma die Passagiere komfortabel zum Matter-

horn glacier paradise bringen. Auch auf dieser Sektion werden 

Crystal ride Kabinen unterwegs sein und dank dem Blick durch 

den Glasboden ein einzigartiges Erlebnis garantieren.

Besondere Europareise 
Mit der Eröffnung des Alpine Crossing wird nicht nur ein  

Generationentraum wahr, es wird auch möglich sein, das  

Matterhorn glacier paradise von der italienischen Seite her  

bequem als Fussgänger zu erreichen. Für Europareisende bie-

ten sich mit der neuen Seilbahnverbindung sodann auch ganz 

neue Möglichkeiten. Von Mailand über Cervinia, Matterhorn 

glacier paradise und Zermatt nach Paris – eine Europareise der 

besonderen Art. 

Der Startschuss für den Bau 
der 3S Bahn zwischen Testa 
Grigia und dem Matterhorn 
glacier paradise ist gefallen. 

Die Bauarbeiten wurden  
Anfang April aufgenommen 

und wenn alles planmässig 
verläuft, können im 

Frühsommer 2021 die ersten 
Gäste die höchste Alpenüber­

querung per Seilbahn in 
Angriff  nehmen.

Die künftige Talstation soll in  

die Naturlandschaft auf  

Testa Grigia integriert werden. 


